Hitzefrei in KW 26 – Werdenbergschule sichert Verlässlichkeit mit Notbetreuung, GTB und Bewegungsangeboten

Aufgrund der anhaltend hohen Temperaturen hat die Werdenbergschule in der Kalenderwoche 26 Hitzefrei ausgesprochen. Gleichzeitig stellte die Schule die verlässliche Betreuung für die Grundschüler sicher: Für die Primarstufe (Klassen 1–4) wurde eine Notbetreuung angeboten, die kommunale Ganztagsbetreuung (GTB) für Grundschülerinnen und Grundschüler fand ebenso statt. 
[bookmark: _GoBack]Um die Belastungen durch die Hitze zu reduzieren, galt für alle Grundschülerinnen und Grundschüler zudem eine hausaufgabenfreie Woche. Ergänzend organisierte das GTB- und Schulteam an den Nachmittagen Wasserspiele und Bewegungsangebote für die Kinder, die in Betreuung waren – mit dem Ziel, Spaß, Freude und Bewegung auch bei hohen Temperaturen zu ermöglichen und gleichzeitig auf ausreichende Abkühlung und Pausen zu achten.
Mit diesen Maßnahmen setzte die Werdenbergschule auf eine Kombination aus Gesundheitsschutz, pädagogischer Verlässlichkeit und familienfreundlicher Organisation: Unterrichtsausfall wurde durch bedarfsgerechte Betreuung kompensiert, und die Nachmittagsangebote wurden so gestaltet, dass sie den besonderen Anforderungen von Hitzetagen Rechnung tragen. Die Schulleitung dankt dem kommunalen GTB Team, den Lehrkräften und Mitarbeitenden für ihre Flexibilität sowie den Eltern und Erziehungsberechtigten für die konstruktive Zusammenarbeit.
